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WAS EIN DORF ZUSAMMENHÄLT



Erika Geser-Engleitner 
Sozialwissenschaftlerin mit Fokus 
Familie und Generationen, FH Vorarlberg 
 
Kriemhild Büchel-Kapeller 
Büro für freiwilliges Engagement und 
Beteiligung der Vorarlberger Landesregierung

Thomas Milic 
Demokratieforscher am 
Liechtenstein-Institut
 
Reinhard Haller 
Psychotherapeut, Vortragender und Buchautor, 
Feldkirch

Moderation 
Bertram Meusburger, Bregenz

Kabarettistische Einstimmung – Gabi Fleisch

Info: www.hittisau.at/kultur/sehenswertes/land-gespraeche-hittisau
Eintritt frei. Anmeldung erforderlich unter 05513-6209-250 

Im zweiten Teil der Veranstaltung kommen Initiator*innen innovativer Lösungen zur 
Stärkung des Zusammenhalts im Dorf zu Wort, und Absolvent*innen der FH Vorarlberg 
präsentieren die Ergebnisse einer Umfrage unter jungen (ehemaligen) Dorfbewohner*innen.  

Land | Gespräche | Hittisau sind eine Initiative engagierter Bürger*innen, unterstützt
von der Gemeinde Hittisau und privaten Sponsoren. Dank an baumschlager eberle Architekten, 
Claus Haberkorn, Raiffeisenbank Vorderbregenzerwald, Privatkäserei Rupp, Sutterlüty Handels GmbH.

Von außen haben viele ein romantisches Bild vom Dorf-Leben und nicht wenige Dorfbe-
wohner*innen verbindet ein heimatliches Gefühl mit ihrer Gemeinde – trotzdem spüren 
alle: Das Dorf ist nicht mehr, was es einmal war. Trotz enormer Investitionen in Infrastruk-
tur, Bildung, Kultur- und Freizeiteinrichtungen erodieren die Nachbarschaften, kommen 
den Vereinen Mitglieder abhanden, engagieren sich nur wenige in der Gemeindepolitik. 
Regelmäßige Begegnungen beim Kirchgang oder bei Brauchtumsanlässen wurden ab-
gelöst durch einzelne Massenevents und ständige Präsenz in den sozialen Medien. Was 
macht heute das Besondere des Dorfs noch aus? Was gibt Halt im Inneren und worin 
könnte die zukünftige Rolle des Dorfs bestehen? Wie gelingt der Ausgleich der Interessen 
und Ansprüche von angestammten und zugezogenen Gemeindebürger*innen? Mit diesen 
und weiteren Fragen beschäftigen wir uns zusammen mit ausgewiesenen Expert*innen:


